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LuA ben Gerichtshöfen.

Der Werk Vel Kraft Habeas

. vrpA Fall och immer im

:. Gange. ".

Frau Plymouth Weeki beschwört, daß
Coui Kraft jr. ihr leibliche ind
sei. EhescheidungSfälle. Be
richt der Grobgeschworenen. Drei

, Schadenersad-Fäll- e gegen die Ria
ger entschieden. Nachlaß Sa
chen. Berschiedenei.

Frau Plymouth Weekt au
dem Zeugtnstand.

Der gestrige, dritte Tag der Ver
Handlungen in der sensationellen
Wett Guenm Kraft Habeas Eor
puS Klage gestaltete sich zu einem höchst

.lntere lanten für alle Betkeillgten. tn
dem Frau Plymouth Weeks, eint der
Hauptfiguren in dem Falle, nachdem
ihre eigenen Anwälte "davon abgesehen
hatten, sie als Zeugin aufzurufen, von
der ,klager,lchen Seite aufgesorder!
wurde, unter Eid eine Anzahl Fragen

beantworten. Anwalt Ltttleford er
hob Einwand, doch wurde derselbe
vok Richter Gorman als unbegründet
erachtet. Im Verlauf del BexhörZ
gab Frau Week zu. daß sie im Iah

; re 1901, als sie noch an der Barr
. Straße al, .Medium' ihr Geschäft

. ausübte, zum ersten Mal mit Lew
.Kraft fr. bekannt geworden sei, als
er zu ihr kam, um mit einer der stör

.'denen Freundin in Verbindung geseht

zu werden.' Sie habe acht der neun
' Jahre mit demselben auf intimem
Fuße gestanden und er habe nicht nur

, d Ausgaben für ihren Haushalt, son
' dern auch denjenigen für ihre eigens
Person, sowie der beiden Knaben de

- stritten. DeS Weiteren gab Frau
Weeeks zu. daß ihr Satte, der am
14. November 1907 gestorben sei, auch

. dieses Verhältniß nnt Kraft gewußt
habe.

. Hier erhoben die Anwälte der Frau
; Weeks dermal Einwand gegen,, wei

' tere Frgaen die sich auf daS Ver
hältniß mit Lew Kraft Sr. bezogen
und zwar auf den Grund hin, daß be
reitS nachgewsen worden Ware, daß
LouiS Kraft Jr. jedt ein guteS Heim
habe. Dieser Einwand wurde von
dem Richter abermals und zwar mit
der drastischen Bemerkung abgewiesen,

daß ' ein Leopard seine Flecken nicht
über Nacht verändern könnte und Re
putationen nicht in einem Tage, noch
in einem Jahre errungen werden konn
ten. ' Herr ' Sawyer setzte dann sein
Verhör fort doch blieb die Zeugin auf
die ' meisten Fragen die Antwort
schuldig und besonder auf solche, wel
che auf die Geburt del Knaben und

'
seine Erziehung wahrend der ersten

Jahre seiner Kindheit Bezug hatten.
Inzwischen war die Mittagsstunde an

; gerückt und die Verhandlung wurde
auf beute Vormittag vertagt. ,

Ehe Frau Weeks den Zeugenstand
betrat, führte die Vertheidigung etwa
em Dudend Zeugen, meistens Nach
barn der ffrau aus Kennedy Heights.
inS Treffen, die ihr alle das beste

Zeugniß ausstellten und erklärten, daß
die beiden Jungen nicht nur eine gute

Heimath hätten, sondern auch in der
' richtigen Weise erzogen wurden.

DieZukun ft de Metro pole
;.' , ' ! Hsttl. ; '

Herr Harry Aimann Jr-- , der 31

' eeiver de Metropole Hotels, deffen
Schließung am 21. Dezember angeord
net wurde, ' falls sich bis , dahin kein

annehmbarer Kaufer finden sollte, be

richtete gestern dem Jnsolvenzrichter
Warner, daß Herr George W. Martin,

'früherer Geschäftsführer de Gibson
House, eine Offerte unterbreitet habe.
du vielleicht acceptirt werden konnte,

' Richter Warner wird die Angelegen

heit am Samstag - zur Verhandlung
aufnehmen. .

.

Bericht der Großgeschwo.
' ' r e n e n.

Die Eroßgeschworenen unterbreite
ten gestern dem Richter Dickson einen
Thrilbericht, der Anklagen gegen fol.
gende Personen enthielt: John Hont
cker, Großdiebftahl von Waaren im

' Werthe von $41.00 zum Nachtheil der
AlmS & Doepke Co. Der Angeklagte
wurde seiner Zeit in Verbindung mit
Adam Bare, der sich eine Reih von
Diebstählen im Andrews , Gebäude
zu Schulden kommen ieß, verhaftet;
Luey Bronn. Clara Payne. Carl Jas.
ke, Großdiebstahl; - Eleve Masstn.
Nothzucht, begangen anMabel Amann;
Geo. Miller. Burt Bailey. Thomas
Redmond ' und Mary Mason. Raub;
Robert Ford. Lawrence Mongan und
Joseph Busch, Einbruch; Clarence
Richardson. Stechen mit der Absicht zu
tödten. -

, ' --., . .

Jgnorirt wurden die folgenden
Fälle: Tom Fagen und JameS Moore,
Raudoersuch; Joe Emery und John H.
Lealnan. Mordangrtff; Russell Wil.
liamS, --Besitz von Einbrecher Werk-- ;.

zeugen; Thomas Burns, thätlicher An
' griff; Harry Conway und Lillian

Coverdill. Schießen mit Absicht r.u
tödten. Die Letztere versuchte ihren
Gatten kn Washington Pari zu er

'schießen, doch hat der Letztere eine
schriftliche Erklärung abgegeben, daß
er nicht gegen die Frau auftreten
PjtlfcV-:- ; (;':

EheschtidqngSHFölle.
Frank S ch u b e r t, der sich am

4. Dezember 1912 mit May Schubert
verheirathete, hat auf Grund von
Pflichtvernachlässigung und weil die
Frau sich geweigert hat, mit ihm zu
leven. eine Scheidunasllagl ange
strengt. Da sie ihn in letzterer Zeit in
dem Geschäste. wo er arbeitet, belästigt
und seine Stellung in Gefahr gebracht
hat, erlangte er einen Ctnhaltsbesehl,
um die Frau zu zwingen, von ihm fern
zu bleiben,

- Richter Warner gewahrte gestern die
nachgesuchten Scheidungen in folgenden
Fällen: Kathryn Pryo r. 4160
Lakeman Straße, von Earl N. Pryor,
den sie am 8. Februar 1906 aeheira
thet hat, wegen NichtVersorgung und
weil er sie und sein Kind oft im Stich
gelassen hat. Der Verklagte befindet
sich gegenwärtig in New Plymouth,
Idaho. BerthaAbbott. 1217
Main Straße, von Robin C. Abbott,
den sie am 14. Juni 1906 geheirathct
bat. Im Jahre 1912. als sie in Ca
lifornien wohnten, schickte er sie hierher
zu ihren Eltern und nach ihrem Weg
gang wurde er wegen GroßdiebstahlS
verhaftet und verbüßt jetzt eine drei
jährige Zuchthausstrafe im St. Ouen
tin Zuchtyause. Helen Day,
1184 Western Avenue, von Martin
Da, wegen Trunksucht und weil er sie

verlassen hat; heiratheten am 21. März
1909. MyrtleLemon.. 1781
Elmore Straße, von Archibald Lemon
wegen böswilligen Verlassens vor drei
Jahren? - heiratheten am 27. August
1907. Maggie Jkss.erS.
Carrell Straße, von Frank JefferS,
we,l er sie und seine vier Kinder im
Stich gelassen hat; heiratheten am 20,
April 1890. Levada Diver.
1217 Jackson Straße, von Ralph G
Dver, wegen Nichtversorgung und
böswilligen Verlassens am 3. März
1913; heiratheten am 5. Oktober 1912.
nachdem sie vorher schon einmal von
einander geschieden worden waren.
Walter Hall. 415 HopkinS Stra
be, von Lillian G. Hall, die sich seit
Juli 1910 geweigert hat, mit ihm zu
leben und ihm erklärte .daß sie ihre
m Louisville. Ky., wohnende Mutter
nicht verlassen werde. - D o r a E.
Miller. 1121 Broadway, von Ru- -

fuS N. Miller, wegen brutaler Behand
lung und Nichtversorgung; heiratheten
am 2. Atarz i97 und haben drei
Kinder, für deren Unterhalt Miller in
Zukunft $6.00 per Woche zu bezahlen
hat.

Gingen leer ou
Mabel Enni. welche die Hin

cinnati Traction Co. auf Grund er
littener Verlekunaen aus Zahlung von
$2500 verklagt hatte, ging gestern leer
au, indem die Geschworenen deS Rich
terS Pugh einen Wahrspruch zu Gun
sten der Verklagten abgaben. Die Zeu
genauSsagen ergaben, daß die Kiäge,
rin, welche am 6. Januar 1914 an der
May und McMillan Straße von einer
Ca? getroffen wurde, selbst den Unfall
verschuldet hatte.

Martha I. Ktller. die in der
Arcade ein phrenologischeS Institut be
treibt, wurde am 5. Mai 1912 als sie

an der Elm und Fünften Straße kreu
zen wollte, von einer Car getroffen
und erheblich verletzt. Sie strengte
deßhalb eine Klage über $10.000 ge

gen die Cincinnati Traction Co. an,
welche gestern jedoch zu Gunsten der
Verklagten entschieden wurde, weil der
Unfall ein unvermeidlicher war.

In dem Falle don A n n a E. F i 8
Patrick, welche den Nachlaß des
JameS M. Glenn auf Zahlung von
$16940 fllr geleistete Dienste alS
Haushälterin verklagt hatte., ordnete
Nichter May ein Verdikt zu Gunsten
des Verklagten an. ES wurde nachge
wiesen, daß die Klägerin eine Ouit
tung über $10. worin sie anführte,
daß sie Nichts mehr zu fordern hatte.
unterschrieben hatte und da die Echt
hat dieser Quittung nicht stritten
werden konnte, erfolgte die Abweisung
der Forderung. "

5lu der Haft entlassen.
JohnVaughtvon Science Hill.

Ky.. der im September d. I. wegen
MordangriffS prozessirt. zedoch nur des
thätlichen Angriff? überführt und zu
echzig Tagen Jail, solvit $100 und

Kosten verurtheilt wurde, erlangte ge

stern seine Freiheit. Er hatte sich brief
lich an Richter. May. der ihn dknir
theilt hatte, gewandt und ihn gebeten,
ihm den Rest der Strafe zu erlassen.
o daß er nach Hause zurückkehren

könne, um für feine verwittwete Mut
ter zu sorgen und auch seine Braut,
wie er eS f. Zt. versprochen, noch vor
Weihnachten zu heirathen.
Nachklange'von dem Slli

Mord.
Im Insolvenz Gericht wurden ge

tern von dem Alienisten Dr. ThoS.
A. Hogan und dem Gerichts Steno- -

rapyen weg. na. Pinnen von Chicago,
!&., zwei Forderungen ,übr $1400

und $460. resp, gegen die Gantmasse
deS W m. C. Ellis eingereicht' der
ich jetzt wegen Ermordung seiner Gat,
tin im Zuchthause zu Joliet. III.. bt
indet. Du Dienste der beiden Klagn

wurden von Ellis während seines Pro
zcssei in Chicago in Anspruch genom
men. sind jedoch bis jetzt angeblich noch
nicht bezahlt worden. ,

Laundry Co. fallirt.
Die Cincinnati Laundry

Co., John rnd' Livingston Straße.
nahm gestern infolge flauen Geschäft

.

tliJx&tt Mncstt PoMSlaZt, Donnerstag, ieu 17. TezemSer 191$.

gangs eine Vermögensübertragung an
en. g Veoanian vor. xr vmuro

betrugen $1500, doch wurde die Höhe
der Verbindlichkeiten noch Nicht bekannt
gegeben.

Eingereicht Testamente.
LouiS Fricke vermacht seinen

Kindern Geo. W. Fricke. ChaS. Fricke
und Elisabeth Boung je $20. seinen
Enkelinnen Ruth und Helen Fricke je
$5.00 und txt Rest seine! Vermögens
gleichheitlich an seine, fünf Kinder
Louise Fricke. Annie Hoppe. Elisabeth
Aoung. Geo. W. und Chas. Fricke.

Joseph E. Streicher hinter
läßt $25 fllr Messen und den Rest sei- -

neS Vermögens an seine Gattin Ju- -

lunna. - .

ThereseUnser vermacht ihrem
Sohne Herman Unser ihr Piano und
$500. ihrem Sohne Frank ihre Wcmd

uhr und den Rest des Nachlasses gleich- -

heulich an beide genannten Sohne.

Nachlaß'Sachen.
August Richter ist Nachlaßverwalter

von Rose Huber. Personalien $650.
Morris Machnovitz ist Nachlaßver-Walte- r

von Daniel Frank, Personalien
$200.

Henry Kuhlmann ist Nachlaßt
Walter von Mary, Kuhlmann. Perso
nalien $400. Grundeigenthum $2800.

Anna Helm ist TestamentSvollstre
rin von Wm. T. Helm. Grundeigen
thum$3000.

Carolina Staubid ist Nachlaßver
walterin von Henry Schlueter, Perso
nalien $700.

Der personliche Nachlaß des Frank
Feager beträgt $2264.56.

Verschiedenes.
Die Frank Herschede Co. erlangte

ein Urtheil über $321.13 gegen Walter
Mosler.

Wm. H. Kramer klagte ein Förde- -

rung liber 287.43 gegen den Leihstall-besitz- er

Harry Nilling, 910 Walnut
Straße ein und verlangt, daß ein Re
reiver für das Geschäft dS Verklag
ten ernannt werde.

Franen'Ttadtverband.
Morgen Abend ist Weihnachtsfeier

in der Washington Platform.

Der Nrauer. - Stadtverband des
Deutsch-Ameritanisch- Nationcübun
des hat die Pläne für 'eine Weihnachts
feier gemacht, die nächsten Freitag
Abend, 18. Dezember, in der Washing- -

ton Platform. Court und Elm ktr.,
beaanaen werden soll. Die Damen
rechnen auf starken Besuch und sie ver
sprechen allen Thkilnehmern klner
bcchst angenehmen und genußreichen
Abend. Frau Präsidentin Gesine
Schiele hat mit dem Kommittee das
folgende Programm aufgestellt:
WMkommSgruß, gesprochen von Frl,

Monzel.
Gemeinsam? Lied.
Weihnachtsspiel: .Wie St. Nikolaus

zum Frauenverein kam." Personen:
St. Nikolaus. Frl. Margot Wiersch;
St. Peter. Frl. Antonie Wiersck:
Engel Frl. Knefel. Frl. Winter.
Geschwister Hempel und Geschwister
Schiele.

Kaffeepause.
Der goldene Hochzeitsmorgen , vor

getragen von Frau und Frl. Winter.
Gedicht, vorgetragen von Frau Wiersch.
Gesangssolo Frau M. KrauS.
Gedicht, vorgetragen don Fran Span,

aenberg. ,

.Das Zigeunerkind", Duett von Frl.
Else Knefel und Frau Winter. Kla
Vierbegleitung: Frl. Frieda Winter.

lvsebll.
Die Klage des Kubaners Arman--

do MarsanS (Schwärmer) gegen den
Cincinnati,? Klub (Reds) wird heute
m St. Louiser Bundesgericht zur Ver

Handlung kommen, und wird die Ent
cheidung des Falles von größter Wich

ttgkeit für den organisirten Baseball
sport und dessen Gegner (.Federal
Liga") sein. ES handelt sich in der
vorliegenden Frage darum, ob der
während der letzten Saison von Ein
cinnati erlangte Einhaltsbefehl gegen
das Spielen des kontraktbrüchigen
MarsanS in dem St. Louiser .Feds"
Klub für permanent erklärt oder auf
gehoben werden soll.

John Kling, langiahriger Premier
Fänger der Chicagoer .CubS" und
während der Saison von 1913' Mit
glied der hiesigen .Reds" der alsdann
eine Karriere als professioneller Ball
pieler aufgab, wird gegen Ende dieses

MonatS hier erwartet, und ist eS nicht
unwahrscheinlich, daß er in der näch
sten Saison die .RedS" Uniform wie.
der tragen wird. Kling ist ebenfalls
als ein bewährter Schläger bekannt.

vterblichkektsbericht.

Peter Prells. 60. St. Francis Ho
pital, BrightS Nierenleiden.

Christine Brenning. 64. Inneres
Leiden.

Phillip Meyer, 43, Ziveig-Hospiia- l.

Schwindsucht.
JameS Rease. 69. St. Marien Ho,

pital. Herzleiden.
Frances Johnson. 58, 1614 Derter

Str., Krebsleiden. '
Joseph mean, 75, St. Marien Ho,

pital. Herzschlög.
Phillip Haendiges. 74. Betbesda

(Hospital, rtbileidtn. -

i

(Für daz ..Cincinnatier Volksblatt.')

An Lord Kitchener !

tu Hasser und Verleumder Deutsch.
land.

Von Guido Jlges.
Da Weltall hat Deine Stimme ver

. nommen,
Als Du daS Maul jüngst vollge

nommen.
Und England in Piedestal erdichtet
Aus Neid und Haß und Hochmuth

, rrichlet
Deutschland und seine zk?iegsschaaren
Beschimpft und verleumdet als Bar- -

, , baren;
Willst Deutschland Gut und Ehre

. rauben
uno reinen Piag an der Sonne er

lauben;
Wenn Alle Frieden auch schließen

wollen.
Willst Du im Kampfe weiter tollen.
Bis Deutschland geknechtet und ge

, knutet.
Sein Volk im, Todeskampf verblutet.
Pfui Teufel. Du Ausbund eines ?ri- -

'ten
Schänder der Menschheit und aller

Sitten!

Wer wird Dir helfen in Deiner
Schande?

Kein ehrlicher Mann im eigenen
Lande!

Nur wilde Sihks und Baschi , Ba
sucken.

Malayen, Buschmänner und Kanucken,
senegalesen und Monogaffen,
Menschenfressende Neaerrassen.
Zulu.Kaffern und Hottentiotten,
Hindus und andere Hundesf n.
Es wird Dir nie und nimmer gelin

gen
Weltherrschaft für England zu errin

gen!
Ter Name besagt, daß Deine Ahnen
Folgten in Kuchen friedlichen Bah- -

- nen:
Trugen Schürzen und weiße Kappen,
Wuschen Geschirr mit heißfeuchten

Lappen.
Schnüffelten ob keine Speisen ver

brannten
Ten Krieg nur mit Fliegen und

.Schwaben'' kannten.
Brave Köche und Küchenpeter
Du aber bist ein Lügenvertreter!
Es hatten die Alien nimmer erwartet.
Daß ihr Geschlecht ein so entartet!
Und wenn dereinst am Sterbetage
Sankt Peter am Himmelsthor stellt

die Frage:
Was soll mit Lord Kitchener nun

- ge ch?hen?"
Wrd'ö heißen:' .Ter soll zum Teufel

' gehen!

Bedauerlicher Unfall.
,

Robert Khl zog sich schwere Brand
wnnden zu.

Mit schweren Brandwunden am
ganzen Körper wurde gestern der 5.?

Jahr alte Deutsche Robert kühl, an
Daniel und Scioto Straße wohnhaft,
nach dem Jüdischen Hospital gebracht.
woselbst sein Zustand als sehr ern't
bezeichnet wird. Der Mann war d2
mit beschäftigt, eine zugefnorene Was
serröhre aufzulhauen, wozu er Papier
benutzte. Um die Wirkung der Flan
me zu erhöhen, goß er Gasolin in die

Flamme. Hierdurch entstand eine Er
plosion, bei welcher die leidung des
Mannes und das Küchenmobiliar in
Brand gesetzt wurden. Auf die Hilfe
rufe des eine? Feucrsäule gleichenden
Unglücklichen eilten Nachbarn herbei,
denen es gelang, die Flammen zu er
sticken. Die Feuerwehr, welche inzwi
schen alarmirt worden war. gelang es.

das Feuer unter Kontrolle zu bringen.
Kühl wurde mittelst

' Autopatrol- -

Wagens nach dem Jüdischen Hospital
gebracht. Der angerichtete Schaden
wird auf $200 angegeben.

Die vier Jahre alte Tochter Helene
Kamper. Tochter der Frau Marie
Kamper. von No. 3 Cottage Terrace,
vergnügte sich damit, an einem offenen
Feuer .einen Stock in Flammen zu
etzen und diesen alsdann aus einen

Koffe, zu legen, der Kleidungsstücke
enthielt. Der Koffer fing Feuer und
s entstand ein Schaden von $25.

. Ehe.Eklubnißscheie.

tzloyd B. Chapman, 23. Dry Ridge.
Ay.
Hannah Curley. 19, Grand Hotel.

Richard Scott. 23. 11 West 9. Str.
Elisabeth King. 21. 1522 Dudley.

(Bernard X Schmidt. 26. 2139 Rice.

(Mary Ma.tin, 28. 1404 Walnut.

sHenry R. Long. 26. Sekitan. O.
tödna Brooks, 23. Sekitan. O.

Adolph E. Schaar. 82. 2239 Kemper
Lane.
Emily M. Bernheim. 31. 2241 Kem

jper Lane.

(Samuel Ragland. 25. Madison. Ala.
tLadora Robinson. 26. 243 Ost 4.

sSamuel Clark. 31. Covington. Ky.
tBessie Kirkland, 22. 1700 Logan.

(Wilder Nelson. 27. 525 Carlisle Ave.

Margaret Hollabd. 26, 2409 Grand
jview Avenue.

(Edward Ramseur. 29. 2920 Ashland.
tFannk Powell. 23, 2222 Msy Str.

Aus dem Munizipalgericht

Verhandlung gegen. 23 des Herum
lungern beschuldigte Personen

endete i der Mehrzahl mit
Freisprnch.

Richter Fricke hatte sich gestern mit
dem Fall der 23 Personen zu besas
sen, die vor einiger Zit durch die
Spieler.Abtheilung in einem Zigar
ren(Seschäft ani Opera Plak, das al:
Spielhölle der Polizei bekannt sein
soll, unter der Beschuldigung de
Serumlungerns verhaftet ivurdcn.

Tie Verhandlung bot an und für
lich nickits Jntereisantes. Tetektio
Sergeant Mortality sagte, aus, daß er
derschieoene P?rsonen, die sich unt
den Veschlildmten befinden, seit lan
gerer Zeit beobachtet hatte, und sich

dlcfe dauernd in dorn Zignrrenladen
aufgehalten haben.

Ter Anwalt der Beschuldigte er-

klärte, daß hierdurch gar nichts be
wiesen ist und der Stazt die schuld
der Leute darthun muß. uin eine Ve
strafung derselben herbeizuführen.
Nach langein Hin und Her wurde die
Mehrzahl' der Beschuldigten freige.
sprechen. Joe. Rottman. der der Po
lizei aus verschiedenen Gründen be
kannt ist, wurde zu einer Geldstrafe
von $50 nebst Kosten verdonnert. Tie
gleiche Strafe traf Joe. Lasky und
John Bahn. Ten Verurcheilten N7ur
de ein Strafaufschub von 10 Tagen
bewilligt. George Kaiser kam mit ei
ner suspendirten Geldsirafe von $50
nebst Kosten davon.

SechL Monate Arbcitöhcius Wurden
gestern dem ehemaligen Polizisten
Andrew Hickey von No. 625 Osr 5.
Stroke zudittirt. da derselbe seit ei
nem Jahr nichts für den Unterhalt
feiner Familie beigetragen haben soll.

August Agruso von No. 920
Monnd Straße mug' drei Monate
Freiquartier im Hotel Bader unter
derselben Beschuldigung beziehen.

Ruben Maas von No. 708 Vine
Straße, der sich unter der Beschuldi
gung, Wettttel in seinen Besitz ge
I?abt zii haben, verantworten wollte,
wurde freigesprochen.

Frau Hannah Olivt'r von No. 203
Parsons Straße stand gestern unter
der Anklage der Wabrsagerei vor den
Schranken des Munizipalgmchts. Tie
Iran, welche 70 Jahre alt ist. erklär
te, daß sie keinen anderen Erwerbs,
zweig habe und sich durch die Wahr- -

sagerei ernähre. Während der Bei
Handlung ersuctte die Frau, nicht be

straft zu werden, doch konnte Richter
fricke dem Wunsche der Itrmi nicht
nachkommen, da sie sein Angebot, in
das Armenhaus zu ziehen, abgelehnt
hatte. Nach der Beweisaufnahme, die

für die betagte Frau sehr ungünstig
ausfiel, wurde die Beschuldigte zu
einer Geldstrafe von $50 nebst Kosten
vcrdonnert, die die Verurtkeilte im
Arbcitshmis absitzen muß. fcills ihr
nicht von irgend einer Seite Hilfe zu
Theil wird.

William Paylor von No. 22 l West
4. trave erwinre iin Mumzipai
gcricht einen Haftbefehl gegen Char
leg W. Brand von No. 200 Stetson
Strake. wegen angeblicher Unter
schlagung. Brand soll in seiner Eigeiv
schaft als Kassirer für den Kläger
eincn kleinen Betrag für sich behalten
haben.

Auf Grund einer von dem Hilss
Wildmeistcr Bowersox erhobenen Be
sänildigung, ein Rebhuhn während
der Schonzeit in seinem Besitz gehabt
zu haben, sollte sich gestern der Gast
ivrlh John Kohus von No. 1215
Main Straße vor Richter Fricke im
Mmiizipalgericht verantworten. Bo
wersoz gab an, daß Kohus die Hühner
in Indiana geschcssen und in seinem
Lokal zur Besichtigung ausgelegt ha
be. Ter Fall wurde auf den 2. Ja
niiar rertagt.

Als verdächtig verhaftet.

Ein Mann, der seinen Namen als
George L. Ort, 25 Jahre alt, auö
Mt. Healthy angab, befindet sich un
ter Berdacht im Polizeigemahrsam.
Ort soll gestern Morgen an der 7.
Straße und Central Avenue auf eine

Frau zugetreten sein, deren Namen
man nicht weiß, und sie mit einem
Revolver bedroht haben. Die Frau er
griff die Flucht, wobei sie laute Hilfe
rufe aus stieß. Die Polizisten Greer
und Johnson, welche im selben Mo
ment auf einer Car vorberfuhren.
sprangen c' und nahmen Ort nach
heftigem Sträuben in Haft. In der
Centralstation weigerte sich der Mann,
irgend welche Aussagen zu machen.
Im Besitz des Verhafteten wurden ein
Revolver und 50 Patronen vorgefun
den.

b m b
Steuerfreie Ohio

und andere

Städtische Bonds
, Marktpreise.

Liste auf Applikation zugesandt.

m mUmmm
Sek, 12. id Line Etr

Das Baldwin Pian,

Das Ellington Pian

Das Hamilton Piano
TaS Howard Pian,

Pianos und Spielcr-Piano- )

in verschiedenartigem und vollständigem Assortment, um irgendwel,
chen und allen Anforderungen zu entsprechen in Qualität sowohl ,,

wie in Preis.

&Ä&Ä VHsloinPiNwLo.
Der große Preis, London, 1914 Fabrikanten, 142 W. Vierte Str. '

Laden Abends offen bis Weihnachten.

Clias. Keyer
Fabrikant von

Schirmen, Spazierstoecken
und Meerschaum-Pfeife- n

passend sur FeiertagSGescheke,
z Preisen.

1225 Wain
Rcrarlren und Ueberjieben von Lchlrmen

DeutscheSTHeater.

Heute Abend ein vaterländisches
Kriegödrama als Extra'Vvr

strllnng im Emery.

.Lieb Vaterland, magst ruhig sein"
ist der Titel des am Donnerstag, den
17. d. Mts. Abends 8.15 Uhr. an- -

läfilich der großen Extraaufführung
unseres Teutschen Theaters zur Dar
stelluna gelangenden Kriegs Stücks.
Es wurde überall mit größlem
Erfolg gegeben. Ein Erfolg, oer
in jeder Begehung gerechtfertigt
ist, denn dieses Stück hat
stens das Verdienst, uns Borgänge
aus der momentan so äufzersl bewegten
Zeit vors Auge ,u fuhren, und ware
aber auch auszerdem selbst zu einer an- -

veren Zeitperiode fahi. die Feuerpro
be mit Glanz zu bestehen. Packende
Scenen lösen stch ab mit fesselnder
Situation und selbst an Humor fehlt
es diesen vier Einaktern nicht.

Die Proben im Emery Auditorium
und fleihic, im Gange uno verioria,. ,

die Aufführung am heutigen Don '

nerstag eine in jeder Beziehung abze
rundete und gediegene zu werden.

Das deutsche Lied, das nachgerod.
sprichwörtlich geworden ist. und ohne
das man sich unsere deutsche Nation
eigentlich gar nicht denken kann, wird'
in dem Bayeriichen Mannerchor

Vertreter haben, und man-che- m

wird das Her, aufgehen, wenn
er am nächsten Donnerstag wieder ein- -

mal so richtige deutsche Klänge von

der Bühne des Emery Auditoriums
berab an fein Ohr schlagen hört.

Also auf. Ihr Deutschen, versäumt
nicht, dirser gerade jetzt fo interessan- -

ten Aufführung beizuwohnen. Laßt
Euch auf einige Stunden urückver-setze- n

in die alte Heimat?,, laßt Euch
im Geiste hinführen an die Stätien
der wildtobenden Schlacht, verbringt
einige Augenblicke mit Euren Freun
den und Brüdern im Felde, bewundert
den Heldenmuth Eurer Kameraden,
seht sie, matt und erschöpft, aber doch
voll von der unerschütterlichsten ?,u
verficht, im Feld - LaMret. seht wie

sie sich in den feindlichen Häusern
nicht wie Räuber und Mörder, son-de- rn

wie liebende Freunde aufführen.
Am kommenden Sonntag wird wie-d- er

einmal die Operette ,u Wort kom-me- n

und geht an diesem Abend die

reizende Novität Der Frechling" über

die Bretter.
Vorverkauf: Otto Katz. Apotheke.

Vine und Liberty, und in der Office
der Gesellschaft. 318 Provident Bldg.
Telephon 2657. Befiellungen wer-de- n

auch per Post ausgeführt.

Tumme Frage.

Einer dummen Frage halber wur
de gestern der Polizist Louis .ttitchei,

vom c." Polizri-Distri- tt durch den
stellvertretenden Polizeichef vom

Dienst suspcndirt. kitchen hatte sich

am Dienstag Abend in Uniform in
ein Theater begeben, in welckvni ein
Allerweltzkünstler sämmtliche Fragen
die an ilm gerichtet iverden, beaut-warte- t.

Kitchen wollte auch gerne eine
Frage beantwortet haben und ersuchte
den Künstler um Auskunft, wie Icinge

Polizeickef Copclan noch im Amt blei-

ben wird. Das ttcbahren des Beam-
ten wurde dem diensitliuendcn Poli

mitgetheilt, der dem

stellvertretenden Chef von dem Vor
fall Mittheilung machte, was die
Suspcndirnng des Kitchen zur Folge
hatte.

Cehen in Pension.

Tie FnierN'chrlelite John Lang
und Albert Weflcolt, von Feuer Kom-pagni- e

13 resp. 1l, treten mit dem
heutigen Tage in den wobluerdienten
Siiihestand. Die Beamten sind weit
über 0 Jahre alt und der Ruhe be
dürftig.

Harry Fuller, Sohn des Feuer
wehr-Kapitä- Fuller, der bei der
Feuer --Kompagnie No. 19 stand, hat
seine Resignation engereicht. die be-

willigt wurde. Fuller eröffnet ein
LasSlutomobil Geschäft.

Das Baldwin Manual

Das Ellington Manual

Daö Hamilton Manual

Das Howard Manual,

billigen

Str., ßincinnati.
(ine Evejwlitüt. Xci. Canal 928.

cbe et, fiAtr nb erlangt etc i

ORIGINALmm
THE PETER IB LDCOMPANT.

912 Mai Strastk.

Feuerverhütung.

Polizei, Tseuerwehr und Gebäude
Inspektion arbeiten Hand in

Hand.

Um während oer Weihuachtstaoche
den Ausbruch größerer Brände, in
Geschäftshäusern zu verhüten, sins
Feuerwehrchef Bunker. Polizei . In
spektor Ryan und Gebäude Jnspet
tor Rendings dahin übereingekom
men, daß ihre Beamten täglich sämmt
liche großen Waaren und Geschäfts
Häuser besuchen, um die feuersicher
heit festzustellen. Die Polizei uiid
,,rm,,r m,rtn hnr.iof t,r--

(j H .fcVFV IVltVill r 4 44 V V I f '

aus allen Geschäften Abfalle und
überflüssiges Packmalerial täglich aus
den Kellern entfernt wird. Die Ge
schäftsinhaber werden gehalten, diese
Vorschriften genau zu befolgen, an
dernfalls innen eine strenge Strafe in
Aussicht steht.

yilfe für beschäftigungslose Frauen.

Die Emergency Aid Association, 21
Mitchell Gebäude, nimmt sich d:r

Fraricn an und sie

hat 30 derselben Arceit gegeben. , Die
Singer und die White Nähmaschinen
Fabriken haben eine hinreichende An-cl- )l

Nähmaschinen zur Verfügung
und die Union Central Lye

Ins. Co. in ihrem Gebäude an der
Vierten u. Vine Str. den hel'en Ar
beitsraum, groß genug, daß 50Frauen
in demselben arbeiten können. - So
bald liinreichmd Gelder orhanden sind,
soll diese Zahl beschäftigt werden. 500
Hemden, welche die Frauen gemacht
haben, sind als erste Sendung an db
Gesellschaft vom Rothen Kreuz tn '

NkivAork abgegangen, um an die noth
leidenden Nichtkombattanten in Euro-p- a

vertheilt zu werden. Ein Theil
des Produkts, welches jetzt fertigqe
stellt wird, soll den Patenten im siad.
tischen Tuberkulose Hospial zu Gute
kommen. Tie Emergency Aid Asso.
riation bittet um Geld?uwendunqen.
um daS gute Werk in größerem Maß
stab fortsetzen zu können. Gleichzeitig
wünscht sie den Empfang von PI264
den nachbenannten Gebern zu bestäti
gen:
Herr und Frau Sauel Ach 21.00
Herr Samuel Block 50.00
Frau Joseph Eickberg 25.00
Sally F. Eaton 10.00
Frau Nudolph Elsinger 5.00
Frau Chas. Nleischmann . . . . 100.00
Frau Bettie F. Holmes .... 100,00
Frau Abraham Freiberg .... 10.00
Herr Julius Fleischmann ... . 250.01
Herr W, A. Julian 50X0
Frau Herman Kahn 2.50

u Edna K. Loeb 100 00
Emma Morkiard 2X0
ffrau Thomas Morrison .... 5,00
Pogue ofsbeimer & Pogue.. 10.0?
Tr David Pbilipson 10.00
Frau Max Senior 500.00
Herr Richard Wald 20,00

Bermiüt.

Frau C, L. Lacn atis Richmond.
W. Ba,, ersuchte gestern noch einmal
die hiesige P'liiei, wenn Niöglich

Aufenthalt ihres IS Jahre alten
2ol)tic3 Edmond zn einiinelii, N'el

chcr sich sl'it einiger Zeit in Cincin
nati befinden soll. '

Hömorriioidkn u dkrnackilliM, in
brat man mit erihio'rn Wohfimmitli'ln tnl
tnrnfirt. I't immer unliirn rniB frlit oft 'itkr
lich, (flntribunatn, üomi'tnPtt, Ui:u'miitfl tu
f. w. fiiiinrn tm nilcitfünftiufien stalle mit I,

der, aber i, iictlcn. T finvo tofn'ttnf
tiiir ruli wirkend,, rotiüiii, tmt iitonldlHne

!,N?I ill Wnare'tfj. sterbe oltc ulcn wer
den suit) t min er ralben, et tu btrhuttitn, h

da MeN flelirauidt wird, und ,iu tvr Cm
(drUrniiaen don gardoi'mire warn,, damit tutt
11 EchlimmerrS widerfiibr. AnakeNtz Im

der, eure emer,en, Ketit eure lieiden' !,

derkiitet deren Wtederkedr. Proben Iverden d
iii, k,, t Ho., o, lülfl, , tlott, ftrf

danbt


